
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsmedizin-Ausbildung jetzt "online" 
 
Ab sofort sind die Selbststudiums-Unterlagen für Teilnehmer(innen) der Ausbildung zum/r 
Arbeitsmediziner(in) an der Österreichischen Akademie für Arbeitsmedizin (AAm) online 
zugänglich.  
 
Die Ausbildung an der AAm bereitet angehende Arbeitsmediziner(innen) umsetzungsorientiert auf die 
praktische Tätigkeit im Betrieb vor. 
 
Das zeit- und ortsunabhängige Selbststudium im Rahmen diese Lehrgangs wurde nun durch 
Einsatz des Internet den aktuellen Erfordernissen an eine postpromotionelle berufsbegleitende 
Ausbildung angepasst. Erhielten die Studierenden bisher CDs mit den schriftlichen Unterlagen, so 
sind diese jetzt als Download von der Website der AAm zugänglich.  
Der Vorteil: die Dokumente können den sich ändernden Rahmenbedingungen (Gesetzesnovellen, 
neue arbeitsmedizinische Erkenntnisse etc.) jederzeit sofort angepasst werden und sind somit stets 
aktuell. 
Darüber hinaus steht mit den "Quizs" ein online-Instrument zur Selbstüberprüfung des 
Lernfortschritts zur Verfügung. 
 
Die praxisnahe Anwendung des theoretischen Wissens wird anschließend im Rahmen der 
Anwesenheitsmodule durch Übungen, Fallbeispiele, Diskussionen etc. gefestigt.  
Die persönliche Anwesenheit im Lehrgang ist an insgesamt 28 Tagen erforderlich. Kurstage sind in 
der Regel Montag bis Mittwoch, Lehrgangszeiten von 8.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr. 
Der nächste Kurs in Klosterneuburg startet im April 2008 (2 Module) und endet im November 2008. 
Dazwischen finden je 3 Module im Juni bzw. September statt.  
 
Der Lehrgang an der AAm ist die einzige qualitätszertifizierte arbeitsmedizinische Ausbildung in 
Österreich. Weitere Vorteile des AAM-Kurses: Anrechenbarkeit für das DFP (70 Punkte) und die 
Möglichkeit zum Erwerb eines Master-Titels bei entsprechender Zusatzqualifikation (MSc Arbeits- 
und Wirtschaftsmedizin). 
 
Die Berufschancen auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin sind durchaus gut. Allein als Ersatz für 
ausscheidende Betriebsärzten/-ärztinnen wird mit einem jährlichen Bedarf von 50 neu ausgebildeten  
Arbeitsmediziner(inne)n gerechnet.  
 
 
Informationen: Tel. 02243-24311-12, e-mail: oeaam@aam.at oder Internet (www.aam.at).  

 


